
Der Kunde

Das Unternehmen ist mit 400 Mit-

arbeitern und einem Neugeschäfts-

volumen 2019 von 1,5 Mrd. Euro die 

zweitgrößte herstellerunabhängige 

Leasinggesellschaft in Deutsch-

land. Der Spezialist für Mobilien-

leasing bietet seinen Kunden durch 

ausgeprägte Branchen-, Produkt- 

und Objektkompetenz einen ent-

scheidenden Mehrwert und Bera-

tung auf Augenhöhe. So blickt der 

Kunde auf eine langjährige Erfah-

rung im Anlagen-Leasing, Mietkauf 

und in der Absatzfinanzierung mit 

Schwerpunkt auf Branchen wie 

Bau, Logistik und Druck, IT und 

Kommunikation zurück. 

Die Herausforderung

Der Kunde nutzt eine Vielzahl von 

Anwendungen in Kombination mit 

Single Sign-On (SSO) und wollte 

den vorhandenen Oracle Access 

Manager (OAM) durch eine neue 

Version ersetzen. SSO wird für 

die meisten internen Anwendun-

gen auf Grundlage der Windows- 

Anmeldung verwendet.

Die Lösung

Um das Upgrade zu reduzieren, 

wird der neue OAM parallel zum 

bestehenden OAM konfiguriert. 

Dieses neue Setup beinhaltet eine 

neue virtuelle Maschine und er-

laubt einen rollenden Wechsel zur 

neuen OAM-Instanz. Des Weiteren 

wurde die Authentifizierungsme-

thode innerhalb von Oracle APEX 

auf Header-Variable geändert, um 

das Setup zu vereinfachen.
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Eingesetzte Produkte

• Oracle Access Manager (OAM), Oracle Application 

Express (APEX), Custom Application

• OAM 12c Upgrade


